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n Schulden
In der Kärntner Woche  Mitte November waren wir Schul-
denkaiser der Gemeinden im Bezirk. Ich habe Frau Petra 
Mörth, die den Schwachsinn geschrieben hat gar nicht 
geantwortet. Im Frühjahr hat sie über die Kindergartenge-
bühren falsch berichtet, da habe ich mich noch aufgeregt. 
Der Altbundeskanzler Bruno Kreisky hat einen Reporter ge-
sagt: „ lernen´s Geschichte“   Ich sag Frau Mörth: „ lernen´s 
recherchieren“
Die Gemeinde hat keine nennenswerten Schulden.  Frau 
Mörth legt uns die Kanal Finanzierung als Schulden aus. 
Der Kanal wird wie folgt finanziert:
Gesamtkosten:	 € 5,3 Mio.
Eigenmittel:	 € 0,9 Mio. 	 Anschlussbeiträge
Kredite:	 € 4,4 Mio.	 Kommunalkredit des 
Landes und des Bundes wird in 50 Jahren zurück bezahlt. 
Die Mittel für die Rückzahlung kommen von Bund und 
Land. Der Zinssatz über die Laufzeit wurde mit 4,5% von 
der Förderstelle festgelegt.
Die Höhe des endgültigen Kredites hängt von den tatsäch-
lichen Baukosten ab. Bei früheren Finanzierungsmodellen 
gab es Direktzuschüsse von Bund und Land und die Ge-
meinden mussten keine so hohen Kredite aufnehmen, heute  
zahlt Bund und Land die Raten. Unterm Strich kommt es 
auf dasselbe hinaus.  Wir werden die Baukosten sicher nicht 
überschreiten sondern wesentlich unterschreiten. Eine ge-
naue Abrechnung gibt es nächsten Sommer wenn der Kanal 
fertig gestellt ist.

Heizkostenzuschuss
Die Anträge für den Heizkostenzuschuss 

können noch bis 21. Dezember 2011 
beantragt werden.

n Budget
Das Budget der Gemeinde Preitenegg beträgt €  1,6 Mio. 
Im ordentlichen Haushalt ( Personal, Schule, Kindergrup-
pe, Bauhof, Straßenerhaltung, Feuerwehr ) der Gemeinde 
klafft ein Loch von € 80.000,- Unsere Einnahmen decken 
sich nicht mit den Ausgaben. Die Ertragsanteile (Steuerein-
nahmen des Bundes werden geringer weil diese nach der 
Kopfquote verteilt werden) gehen zurück, die Abgaben für 
Soziales und Krankenhäuser steigen ständig. Ausgeglichen 
kann der Haushalt nur über die Bedarfszuweisungen des 
Landes werden. Die Bedarfszuweisungen sind Gelder die 
den Gemeinden für Investitionen zustehen. Bei der Budget-
prüfung am 1. Dezember in Klagenfurt wurde festgestellt 
das die Gemeinde in allen vergleichbaren Bereichen im oder 
unter dem Kärntner Durchschnitt liegt.

 Für diese Leistung gab es 2011 einen Bonus von € 30.000,- 
bei den Bedarfszuweisungen.  Hoffen wir,  dass es den 2012 
auch wieder gibt.

n Schützenverein Preitenegg
Erfolgreicher Start in die Schießsaison 2011/2012
Die Preitenegger Schützen können sich über einen regen Zuspruch von begeisterten Jungschützen freuen. Jeden Freitag  trai-
nieren 16 Jungendliche voller Eifer und Ehrgeiz mit dem Luftgewehr und der Luftpistole und sind in den  Kärnten weiten Wer-
tungsklassen unter den Medaillenrängen zu finden. Angesteckt von den sportlichen Erfolgen der Jungschützen trainieren auch 
deren Eltern aktiv mit und nehmen am neuen Hobbyschützenbewerb teil.  Die übrigen Sportschützen haben ihre ersten Wett-
kämpfe in der Landesliga- Regional – und Unterliga absolviert und konnten beachtliche Ergebnisse erzielen. Da das Jugend-

training am Freitag so gut 
in Anspruch genommen 
wird, trainieren die  
Schützen auch Dienstag-
abend. Neben der Durch-
führung von Teambuil-
ding-Events mit Schulen, 
Vereinen und Firmen, die 
sich großer Beliebtheit 
erfreuen, kommt auch 
das gesellschaftliche Ver-
einsleben nicht zu kurz 
und so veranstalteten die 
Schützen im Dezember 
ihr traditionelles Kram-
pusschiessen.

Die Preitenegger 
Sportschützen.
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Hilfswerk-Notruftelefon kann Leben retten
„82-Jährige nach Sturz 3 Tage in der Küche gele-
gen“: Viel zu oft hört und liest man von Fällen, in 
denen Hilfe (beinahe) zu spät gekommen ist. Mit 
einem Notruftelefon des Hilfswerks könnten viele 
Unfälle in den eigenen vier Wänden einen weniger 
tragischen Verlauf nehmen. Denn der „Schutzengel 
am Handgelenk“ passt 24 Stunden täglich auf sei-
nen Besitzer auf. 

Ein Knopfdruck genügt
Das Notruftelefon funktioniert denkbar einfach: 
Ein Knopfdruck auf den Funksender, der wie eine 
Armbanduhr oder als Kette getragen werden kann, 
genügt und in der Notrufzentrale des Hilfswerks 
läuten die Alarmglocken und Hilfe wird organisiert 
– Tag und Nacht, 7 Tage die Woche!

Weihnachtsaktion
Suchen Sie ein sinnvolles Weihnachtsgeschenk, 
das Leben retten kann? Wenn Sie in den Monaten 
Dezember 2011 und Januar 2012 einen Vertrag für 
ein Hilfswerk-Notruftelefon abschließen, zahlen Sie 
keine Anschlussgebühr! Der Anschluss ist dank des 
GSM-Moduls auch ohne Festnetztelefon möglich.

Rufen Sie uns an, wir informieren Sie gerne!

HILFSWERK KÄRNTEN
Klagenfurter Straße 47

9400 Wolfsberg

Tel. 050544 04

www.hilfswerk.at

NOTRUFTELEFON:
Das ideale

Weihnachtsgeschenk!

Alpine Bau GmbH
Industriestraße 3 - 9463 Reichenfels

Tel. +43/4359 - 28 149, Fax.: - 28 159
guenther.tripolt@alpine.at

Straßenbauarbeiten - Planung und Gestaltung von Außenanlagen
Pflasterarbeiten u. Asphaltarbeiten - Kabel- und Kanalbau

Asphaltmischanlage - Industriebau - Wohnhausbau - Brückenbau

Filialen: Maria Buch, Murau/Laßnitz, Bruck/Mur und Reichenfels

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • office@santicum-medien.at



 Seite 4  Preitenegger Bürgerinfo
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n Wahl des Kommandanten 
	 bzw. Kommandantstellvertreter
Am 7.10.2011 wurde von der Gemeinde Preitenegg eine 
Mitgliederversammlung einberufen. Der langjährige Kom-
mandant Siegfried Oberländer legte sein Amt nach 8-jäh-
riger Tätigkeit als „Chef“ der FF Preitenegg nieder, wodurch 
Neuwahlen anstanden. Unter dem Vorsitz von Bürgermeis-
ter Franz Kogler, welcher die Wahl durchführte, wurde der 
bisherige Kommandantstellvertreter Christian Kriegl als 
Kommandant gewählt. Für die Funktion des Kommandan-
tenstellvertreters wurde Bernd Steinlechner gewählt. Nach 
getaner Wahl zeugte ein hervorragendes Wahlergebnis für 
das Vertrauen, welches dem neuen Kommandanten der FF 
Preitenegg, OBI Christian Kriegl, von Seiten der Mann-
schaft entgegengebracht wird.

Auf diesem Wege möchte sich die Kameradschaft der FF 
Preitenegg auch bei Siegfried Oberländer für die ausge-
zeichnete Führung recht herzlich bedanken!

n Schulbusunfall

Frohe Weihnachten
und ein unfallfreies Jahr 2012

wünscht
die Kameradschaft 

der Freiwilligen Feuerwehr 
Preitenegg!

In den frühen Morgenstunden des 3.11.2011 um 6.22 Uhr 
wurden die Feuerwehren Preitenegg, Bad St. Leonhard und 
Schiefling mittels Sirenenalarm zu einem technischen Ein-
satz alarmiert. Die Einsatzmeldung lautete: Schulbusunfall 
auf der Auerlingerstraße Bereich „Kienzl –Graben“.

Der Berufschauffeur des Taxiunternehmens war mit dem 
mit 2 Schülern besetzten Mercedes Vito auf der Preiteneg-
ger Gemeindestraße Richtung Auerlinggraben unterwegs. 
Nach einem plötzlichen Bremsdefekt lenkte der Fahrer den 
Wagen auf die Böschung, wobei dieser umkippte. 

Die Aufgaben der Feuerwehr war das Absichern der Unfall-
stelle, Versorgung der Verletzten, Aufbauen eines Brand-
schutzes und Säubern der Fahrbahn von ausgeflossenen Öl 
bzw. Diesel. In weiterer Folge wurde das Fahrzeug aufge-
stellt und an den Seitenrand der Fahrbahn gebracht um den 
Verkehr nicht zu behindern.

Der Fahrer und ein Schüler blieben unverletzt, ein Schüler 
zog sich leichte Prellungen am Arm zu.

n Bronze auf Bundesebene
Am Ende des Jahres erreichte die Landjugend Preitenegg in 
der Jahresarbeit ihre Spitze. Am 25. November fand in Kilb 
(Niederösterreich) die Bundesprojektprämierung statt. Wir 
haben unser Projekt „FAST-WEIHNACHTEN“ im Bund 
eingereicht. Landesweit erreichten wir bereits den 3ten 
Platz. Nun konnten wir auch Bundesweit die Bronzemedail-
lie mit nach Preitenegg nehmen. An dieser Stelle möchten 
wir uns nochmals bei der Bevölkerung bedanken, die unser 
Projekt unterstützt haben.

Auch vom Bezirk konnten wir vor kurzem viele Gäste be-
grüßen. Am letzten Novemberwochenende veranstalteten 
wir das Bezirkslandjugendschnapsturnier im Kultursaal. 

Die Landjugend Preitenegg lässt das Jahr nun mit der tra-
ditionellen Weihnachtsfeier ausklingen und wünscht allen 
frohe Weihnachten und eine gutes neues Jahr.
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Wie die Zeit vergeht, schon wieder ist ein Jahr vorbei. Ein Jahr voller Proben und  Ausrückungen für die Ortskapelle Prei-
tenegg. Am Ende des wunderschönen Jahres
steht bei unserem Verein die Kameradschaftspflege im Vordergrund. So trafen wir uns im Oktober zum Kastanienbraten 
und haben im Dezember noch eine hoffentlich lustige und festliche Weihnachtsfeier im Gasthaus Hanslwirt vor uns. Ich 
möchte die Gelegenheit auch nutzen mich bei unseren Mitgliedern zu bedanken, die immer für den Verein da sind, sei es 
bei den Probearbeiten oder bei den Ausrückungen. Nicht zu vergessen unsere  fleißigen Helfern die den Verein anderweitig 
unterstützen. 

Die Ortskapelle wünscht der Bevölkerung von Preitenegg
Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch in das Jahr 2012

	 	 	 	 Ein jedes Herz erfülle ganz
	 	 	 	 der Weihnacht Lichterglanz
	 	 	 	 und allen sei Gesundheit, Frieden,
	 	 	 	 zu diesen schönen Fest beschieden.

n Ortskapelle Preitenegg

Vignetten Aktion!!!
Bei jedem Windschutzscheibentausch kostet eine 

Jahresvignette (2012) nur € 50,-
Vignetten Aktion!!!

 kostet eine 

Solange der Vorrat reicht

9433 St. Andrä • Blaiken 57 • Telefon/Telefax 04358.3214
e-mail: erich@autoglaser.at • www.autoglaser.at
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n Geburtstage

Hildegard Münzer 80 Jahre
vlg. Flöri

August Baumann 
80 Jahre

Johann Schratter  
85 Jahre

Maria Rauter 
85 Jahre

Elisabeth Münzer 80 Jahre
vlg. Neuhäusl

Hubert Joham 
80 Jahre

Johann Münzer 80 Jahre, 
Altbürgermeister

vlg. Flöri (Walcher) Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90 • offi ce@santicum-medien.at

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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n Weinverkostung der Sängerrunde Preitenegg war ein voller Erfolg!
Bis auf den  letzten Platz gefüllt war der außergewöhnlich schön dekortiert Kultursaal der Gemeinde Preitenegg bei der letz-
ten Weinverkostung, und bei kulinarischen Schmankerln und edlen Weinen wurden Lieder wie „Griechischer  Wein“ oder 
„Den Wörthersee aufe“  von der Sängerrunde dargebracht. Allen Gästen ein herzliches Dankeschön für den zahlreichen 
Besuch.
Am 4. Adventsonntag, dem 18. Dezember wird die Sängerrunde die Messe in der Preitenegger Kirche mit Weihnachtslie-
dern umrahmen. Nach einem ereignis- und probenreichen Jahr bedankt sich die Sängerrunde bei allen Freunden und Mit-
gliedern und wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Tagesstätte Bad Sankt Leonhard steht kurz vor der Eröffnung und es 
sind noch Plätze für Menschen mit Behinderung nach Beendigung der 
Schulpflicht frei.  Vorraussetzung für die Aufnahme ist die Einstufung 
durch das Land Kärnten im Bereich der fähigkeitsorientierten Beschäfti-
gung. In Sinne der Diversität werden KlientInnen mit höherem Hilfebedarf 
(HFB) und KlientInnen, die geringere Unterstützung benötigen (NHFB), 
aufgenommen. Die Öffnungszeiten gestalten sich folgendermaßen: 
Montag- Donnerstag 07.30-16.30 Uhr, Freitag 07.30-14.00 Uhr. Die 
Tagesstätte Bad Sankt Leonhard ist integriert in das Gesundheitsresort 
Bad St. Leonhard und liegt  in unmittelbarer Nähe zur Altstadt, direkt am 
Fuße der Burgruine Gomarn. 
Angebot: Die Tagesstätte Bad Sankt Leonhard bietet im Rahmen der fä-
higkeitsorientierten Beschäftigung bis zu 10 Menschen mit Behinderung 
einen Platz, an dem sie einer sinnstiftende Tätigkeiten nachgehen können, 
mit dem Ziel, die individuellen Interessen zu fundieren, begleitet von pä-
dagogisch ausgebildetem Fachpersonal. Unser Ziel ist es, Menschen mit 
Behinderung zu fördern und zu begleiten, um damit eine größtmögliche 
Integration in die Gesellschaft zu erreichen. Unser Motto sind die „4 F‘s“ 
(Fördern, Fühlen, Führen, Finden) – Individualität fördern, -Gemeinsam-
keit und Zusammengehörigkeit fühlen, -zur Eigenständigkeit und Kreati-
vität führen, -Ressourcen und Kompetenzen finden. Bei der täglichen Ar-
beit werden die Ressourcen gestärkt, wobei stetig darauf geachtet wird, 
nach größtmöglicher Selbstbestimmung, Freiwilligkeit und Individualität 
Aufgaben durchzuführen. Die KlientInnen werden in ihrer Persönlichkeit 
stabilisiert, sowie in ihrer Selbstsicherheit. Es gelten in der Tagesstätte Bad 
Sankt Leonhard drei Grundgedanken: Integration unserer KlientInnen in 
die Gesellschaft, Kooperation mit der Gesellschaft, Verständnis und Ak-
zeptanz für die Vielgestaltigkeit des Lebens. 

Die Tagesstätte Bad Sankt Leonhard zeichnet sich durch eine familiäre 
und partnerschaftliche Arbeitsatmosphäre aus. Unsere MitarbeiterInnen 
werden außerdem arbeitsbegleitend gefördert und von PädagogInnen 
begleitet. Das Beschäftigungsangebot geht vom Training der Kulturtech-
niken, lebenspraktisches Training, Kreativitätstechniken. Für KlientInnen 
mit hohem Förder- und/oder Begleitungsbedarf werden spezielle An-
gebote entwickelt. Diese sind u.a. gemeinsames Singen und Musizieren 
mit Rhythmusinstrumenten (aktive Musiktherapie und rezeptive Musik-
therapie), kreatives Gestalten vom Malen bis zum gemeinsamen Groß-
kunstwerk, spazieren und schwimmen gehen, Tänze im Sitzen und Be-
wegungsspiele, Entspannung und Wahrnehmungsförderung, einkaufen, 
kochen und backen.  
Zum Ausgleich der täglichen Arbeit bleibt genug Zeit, um gemeinsame 
Ausflüge oder Spaziergänge durchzuführen. Die Tagesstätte bietet auch 
Ruheräume, in denen man sich zurückziehen kann, sowie ein Pflegebad. 
Im Sommer bietet eine große Terrasse genügend Platz für Entspannung, 
sowie die weitläufige Grünanlage. Auch die Möglichkeit der Mitbenut-
zung des Schwimmbereiches (mit Therapiebecken) ist geboten. 

Kontakt: Für Fragen und weitere Informationen können Sie gerne 
die Leitung der Tagesstätte, Frau Mag. Sabine Pauritsch, unter der 
Telefonnummer 04350 38070 789 (während der Öffnungszeiten der 
Tagesstätte) kontaktieren oder unsere Homepage 
http://www.pflege-badstleonhard.at/ besuchen.
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Adventzeit
in der

Knusperstube

www.knusperstube.at

Mmmmh…

Natürlich – Frisch – Kärntnerisch

GUTSCHEIN
1 Frühstück bezahlen
1 kg Brot (nach freier Wahl)

gratis dazu
Name:

Adresse:

Geburtsdatum:

Tel.:

E-Mail:

STELLUNGSKUNDMACHUNG 2012
( MUSTERUNG )

Auf Grund des § 18 Abs. 1 des Wehrgesetzes 2001 (WG 
2001), BGBl. I Nr. 146, haben sich alle österreichischen 

Staatsbürger männlichen Geschlechtes des

G E B U R T S J A H R G A N G E S 1 9 9 4

sowie alle älteren wehrpflichtigen Jahrgänge, die bisher 
der Stellungspflicht noch nicht nachgekommen sind, 
gemäß dem unten angeführten Plan der Stellung zu 

unterziehen.

Stellungsbeginn: täglich 07.00 Uhr

Stellungsort: KLAGENFURT am Wörther See,
Windisch-Kaserne, Welzenegger Zeile 28

Preitenegg, Bad Sankt Leonhard im Lavanttal, 
Frantschach-Sankt Gertraud

am 6. Sept. 2012

NOTARIAT 
BAD ST. LEONHARD

Dr. Thomas Friedrich Uznik
Hauptplatz 19, 9462 Bad St. Leonhard

Telefon 04350/23 24, Fax 04350/23 24 22
office@notar-uznik.at      www.notar-uznik.at

Notariatssprechtage im Gemeindeamt Preitenegg
jeweils am Donnerstag, dem

		  12. Jänner 2012		 5. Juli	 2012

		  2. Februar 2012		 2. August 2012

		  1. März 2012		  6. September 2012

		  5. April 2012		  4.Oktober 2012

		  3. Mai 2012		  8. November 2012

		  14. Juni 2012		  6. Dezember 2012

von 14:30 – 16:00 Uhr


